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Diese Apparate, sowie die früher geschilderten, zeigen eine

Reihe von Eigentümlichkeiten, die einer eingehenden Besprechung

bedürfen. Als Grundsatz hat zu gelten, daß sie vor jeder Wägung

in der Weise einer Reinigung zu unterziehen sind, daß man sie

zuerst mit einem feuchten Flanellappen und hierauf mit 2 Reh-

lederläppchen sorgfältig und allseits abwischt, bis man das Gefühl

des leichten Darübergleitens hat. Die Bewegung sei dabei teils

rotierend, teils von der Mitte über die Ansatzröhrchen hinweg

gerichtet, auf keinen Fall umgekehrt. Es sei an dieser Stelle her-

vorgehoben, daß man es durch Übung dahinbringt, bei dieser

- Operation die

geringsten Spu-

ren von anhaf-

tenden, oft we-

nigehundertstel
Abb. 9. Gabel zum Auflegen derER ne Milligramm be-

sorptionsapparate auf die Wage.
(Natürl. Größe.) tragenden Ver-

unreinigungen

zu erkennen. Es soll aber auch gleich hier be-

tont werden, daß übermäßig starkes Reiben einen

Fehler bedingen kann, auf den später hingewiesen

werden soll. Aus diesem Grundeist es nur vor

Beginn der Analyse zulässig, die Apparate mit

energischer Hand zu reinigen; da man das Ab-

nehmen derselben nur mit frisch gewaschenen

Händen vornehmen darf und sich überflüssigen

Angreifens nachher überhaupt zu enthalten hat, genügt es, nach

vollzogener Verbrennung das Abwischen zwar allseitig, aber rasch

und nur mit sanftem Druck vorzunehmen.

Durch das Angreifen und Abwischen erfährt jeder Apparat

eine scheinbare Verminderung seines Gewichtes, welche wohl

hauptsächlich auf die Erwärmung seiner Oberfläche zurückzu-

führen ist. Die Folge ist, daß der Apparat; unmittelbar nach dem

Abwischen einen Gewichtsanstieg zeigt, der in den ersten 5 Minuten

sehr beträchtlich (0,1 mg oder selbst ein Mehrfachesdieses Wertes)

ist, zwischen der 5. und 10. Minute nur mehr einige hundertstel

Milligramm beträgt und in der 15. Minute einen Wert erreicht, der

auch nach einer halben Stunde, wenn alle erforderlichen Be-

dingungen im Wägungsraume sowie am Apparate erfüllt sind,

     

 


